ENERGIE & KLIMA
WERKSTATT

Energie- und Klimawerkstatt -
Projektdokumentation

Projekttitel mjkroplastik in kosmetik

Schule BBZ IDM Thun

Hinweise zum Ausflllen:
e Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader
kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
e Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
e Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
e Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf
selina Rios Malerin
Lavinia Scavone Malerin

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wértern zusammen.

Leitfragen:

Was war eure |dee? Unsere Idee war es heraus zu finden in welchen Altaglichen Kosmetikprodukten Mikroplastik enthalten

ist. Unser Ziel war es den Einsatz von Mikroplastik in Kosmetika zu reduzieren. Mikroplastik sind
winzige Kunststoffpartikel, die in vielen Produkten wie Peelings, Duschgels und Zahnpasta enthalten
sein konnen.diese Kosmetikprodukte zu meiden und Klimafreuntliche Produkte zu nutzen. Wir haben
WES war cuEr 2 uns informiert und zwei wochen lang geachtet in welchen produckten es Mikroplastik hat und diese
und habt ihr dies durch klimafreuntliche produkte ersetzt.wir haben bewusst auf produkte mit mikroplastik verzichtet.
erreicht? Ausserdem haben wir uns informiert welche Marken sich fiir den verzicht auf mikroplastik einsetzen
und diese bevorzuget unterstitzt. Durch user bewusstes handeln tragen wir dazu bei,die
umweltbelastung durch mikroplastik zu reduzieren.gute alternativen zu mikroplastik sind gemahlene
nussschalen,jojoba-perlen,bambuskohle uns auch haferflochen. wir haben anstatt duschgel eine
duschseife mit bambuskohle genutzt.Als alternative fir unsere zahnpasste haben wir eine von

piehabtinrdie Naturaline genutzt.

Idee umgesetzt?
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Ruckblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgefiihrt habt und erganzt bei Bedarf wichtige Details.
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(Beispiele fiir Arbeitsschritte: Telefongesprach mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Arbeitsschritt Wann? | Zeitauf- |Ergebnisse
(Aufgabe/Arbeitspaket) (Datum)| wand
(h:min)

ideen sameln |04.03 |45 min| mikroplastik in kosmetikprodukten
olanung wer macht was | 11.03 | 45 min | evinaproekiskize scheiben seinarechercieren wo st micopiasic cr
projektskizze fertig stellen | 18.03 | 5 min Frau Kamer abgeben
projekt umsetzen | woche 1416 aus suchen welche umweld freuntliche produkte mann kaufen kann.0
produkte kaufen & testen | 23.04 | 90 min| produkte sind recht shnlich wie die mit mikroplatik
dokumentation schreiben | 29.04
fertlg Ste”en 07.05 |90 min dokumentation ferigstelle und bilder machen

abgabe [13.05/5min| Dokument hochladen

Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden?

Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt?

Nicht auf den Betrieb bezogen:
Natur- und umwelt-freundliche produkte kaufen

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in

diesem Thema im Betrieb?)

Nicht auf den Betrieb bezogen.

Die Entwicklung im Bereich Mikroplastik ist mdglicherweise nicht so weit fortgeschritten, weil es ein komplexes
Problem ist, das technische Herausforderungen, Ressourcenmangel, begrenztes Bewusstsein und politischen Willen
erfordert, um wirksame Lésungen zu finden.

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?

wir haben das thema nicht mit den beruf sondern mit der freizeit in
zusammenhang gebragt. Unsere familien wussten nicht viel zu diesem Thema.
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Nicht auf den Betrieb bezogen.
Die Entwicklung im Bereich Mikroplastik ist möglicherweise nicht so weit fortgeschritten, weil es ein komplexes Problem ist, das technische Herausforderungen, Ressourcenmangel, begrenztes Bewusstsein und politischen Willen erfordert, um wirksame Lösungen zu finden.








Nicht auf den Betrieb bezogen:
Natur- und umwelt-freundliche produkte kaufen
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Einsparungen durch das Projekt

Bei welchen Ressourcen entstehen Veranderungen durch euer Projekt:
|:| Treibstoffe/Brennstoffe |:| Karton/Papier |:| CO, - Kohlenstoffdioxid

|:| Strom |:| Chemikalien |:|
[O] Abfall [ ] Lebensmittel []
|:| Wasser @ Plastik I:l

Rechnet die Ressourcenverbrauche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet
euch zudem, fur welches "System" ihr die Berechnungen macht:

[] ein Gebaude [ ] eine Abteilung [ ] ein Standort []

Ressource 1 Bemerkungen/Umrechungen:
Plastik H 127 kilo pro person im jahr- 85-90% weniger durch naturkosmtik
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

ca 127 kilo pro person im jahr _ ca noch 12.7 kilo = et al

Ressource 2 Bemerkungen/Umrechungen:

Die 9 Mio Tonnen sind Mikeoplastikpartikel die durch unseren
Abfall El Mull in die Meere gelangen davon sind 76% abfall von
kasmetikprodukten.
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
9 mio. tonnen = ca 6,84 mio = ca 2.16 mio a2

Bemerkungen/Umrechungen:
Ressource 3

--bitte auswahlen--

Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

- = a3
Ressource 4 Bemerkungen/Umrechungen:
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

= = a4
Ressource 5 Bemerkungen/Umrechungen:
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

- = ad

Energie- und Klimawerkstatt 3


ca 127 kilo pro person im jahr

127 kilo pro person im jahr- 85-90% weniger durch naturkosmtik

ca noch 12.7 kilo

85-90%

Die 9 Mio Tonnen sind Mikeoplastikpartikel die durch unseren Müll in die Meere gelangen davon sind 76% abfall von kasmetikprodukten.

ca 

6,84 mio 

ca 2.16 mio 


CO, Berechnung
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Falls mdglich berechnet hier, wie viel CO, durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

al

a2

a3

a4

a5

Kommentar

Anzahl (z.B. kWh)

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) =

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) =

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) =

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) =

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) =

Summe: Tonnen eingespartes CO2

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)
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Kosten

Notiert die Aufwéande und Einsparungen eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr tber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von
geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

einmalige Aufwande

Aufwandsposten Kosten
CHF
CHF
jahrliche Aufwande jahrliche Ertrage/Einsparungen
Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag
11 seifen pro jahr 85 CHF CHF
6.25 zahnpastatuben im jahr 37 CHF CHF
GA 4000 CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF

Ersparnisse eures Projekts (Ertrdge — Aufwande)

nach einem Jahr:

nach 3 Jahren:

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)
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Sensibilisierung
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Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Fihrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, personliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel
(z.B. Newsletter, Email)

Durchfuhrung
(Datum /
Zeitspanne)

Inhalt der
Sensibilisierungsaktion

Erreichte Personen
(Anzahl und Funktion,
z.B. Mitarbeiter,
Geschaftsleitung)

handynachricht

01.05-12.05

Plastik in Kosmetika zu reduzieren

unsere familien

Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) kdnnt
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder grof3en Dateien kdnnt ihr uns
das Material mit swisstransfer.com senden.

Ruckblick und Reflexion

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen:

Was war euer Highlight? Ein highlight war es sich mit dem thema mal so intensiev zu
befassen.
Eine grosse hurde war es sicher unsere Eltern davon zu
Uberzeugen auf den kauf von naturalen kosmetika zu achten
und die zahle des verbraucgs zu berechnen

Was wirdet ir beim nachsien SICh noch intensiver in thema arbeiten.

Was war eure grosste Hurde?

Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was

nehmt ihr mit? Es Landen 9.mio Tonnen an Plastik im Meer pro Jahr.
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Ausblick

Wenn ihr CEO, Schulleiter*in oder Politiker*in wart, was wirdet ihr aufgrund von euren
gewonnen Erkenntnissen fir Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

keine plastikflaschen in der schule und wenn plastik auf dem boden landet eine
gerechte strafe.

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen
eingespart werden konnten?

recycling

Checkliste vor der Projekteingabe

Fir die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftillte Formular mit mindestens zwei selbst erstellten
Fotos und ein Dokumenteform, die euer erreichtes Projekt/Produkt gut prasentiert (Bilder,
Broschire, Video, Dokumentation oder ahnliches. Hier konnt ihr kreativ sein!)

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr
zusatzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seridse Quelle und gebt den direkten

Link an.

Ist euer Formular vollstandig ausgefiillt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Stellt ihr euer Projektergebnis auf gute Art und Weise dar? (Video, Fotos 0.a.)

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?

Versteht eine externe Person eure Dokumentation?

DD@DD

Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?
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